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OIE üÜberhaupt beiteht, bedeutete ın iıNrer Jnangrifmnahme 1010 in iıHrerD
ein€ wirkliqe Lat, einen markanten Einiqhnitt ın Her mi} ionswijjen]dattlidhen (brt:
wicQlung. Darıum ılt ıhm au c DIE katbolijde Wilonswiljen)chatt A wahrem an
verpflichtet. In einem wejentlich anDdern Yıdt er  eın Der Berewiate, mwenn MAUan

ın ın jeiner VDolemik Öie katholildhe Yeijlion verfolagt, HIiE an Veiden|dhaft-
liıdhkeit unD Unimohität DON ‘jabr 311 Jabhr eber x 44  S abnahnt : hier IDar jein on
\o e  er Lic ur allzıu 07 getrübt 1110 hat jeiner eanerın objektiv mandes
id)were Unrecht ge bejonders in dem heftiglten jeiner erke, Der „proteltantijdhen
Beleucdhtung Der röm1  en AUngrijre auUft 1E evangelirche Heidenmi)Non“ (1879), O1e
leider immer nodch keine )nItematilde 1derlequng gefunden hat, Dennod) mwmollen
Wr annehmen, DAB )elbit ın olchen ‚yallen jubjektiv eIs DOn guiem auben
1nD autferer Belinnung bejeelt war. *
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v e , Gefprechungen
uNONDer, . e %er einheimijdhe erus Den HeEidenlandern Ylit

ıldungen. ırreiburg, Herder, i 319 4,
Die Heranbılduna 0eSs einheimt)cdhen Klerus 111 Den Heidenländern, ichon 1

vielleticht DIE w  gife aller mijlionsmethodiidhen ıFragen, hat DurcHh 0Aas RundlhHreiben
e9Ds 25 eXIremAas orjentis plagas DO  3 gun 1893 ÖIE Bildhöfe UnDdiens
omI1e€ DUr OIE polemi)dhen Schriften DCSs Wartijer Ranonikus VYeaon 30919 (Le T1sSL18-
nısme et V’extreme Orıent, Bde, arıs 1907 ; Probleme des Miss1ons, ‘Darıs
1908) unD Oie Daraur er)qhienenen (Erwiderungen akRtueller BHedeutung nocdh mebr

(F ilt al)o e1in zeitgemäbes, Dankbares ema, 0AS HuoNDer 11 ZUT
Bearbeitung gewüählt hat. Dıe ausgebreiteten KRenntnilje, Oie als ‘Hedakteur
Der Katholildhe Niilionen erworben, 11110 eine eRKannie (Brudition auT m1))i0ns-
hiltori (Bebiete befähigten in DOTL vornherein ın ausnehmendem Niabhe 3zUur glÜüc-
1  en Yölhung jeiner Aurgabe. Ban3 bejonders ılt anz3uerkennen, DAaB HuonNDer OASs
VDroblem 0es einheimildhen RKlerus nıcht prlorIı 1110 Losgelölt DON Der Wirklichkei
erortert, jondern in einer yür mi)lionsmeihodilcdhe Unterl]ucdhungen geradez3u vorbildlichen
Yırt jein ema vormwiegenD qge  ©  1d) DbehanDdelt ND 10 Öie reichen (ErJahrungen
DEr ergangenheit Tür OIE Begenwart Irucdhtbar macht weitfelsohne 100 Diejer
Weg Der hiltorı) Hen Daritelung m ırragen auch jeitens Qer Utiljionare,
ÖiE keine Katldhäge „DOom grunen Aı s“ lieben, bejondere Anerkennung nnden.
MNıe Heitichrift yur MiiNionswiljenlchatt kann 1 3310A1 au den theoretildhen Nnierz
jı über mi))ionsmethodildhe Begen)tände ebenjoweni1g entziehen, WwWiIe altora
u19 VDädagogik einer nach ihren eigenten inneren Bejegen aufgeltellten )y'tematilden
Lheorie entbehren können, ber annn Der Theorie 11L Dn u  en jein, 1C
Den inniglten zu)jammenhang mit Der nücdternen Draris wa  e 1nD Den en DEr
lebensvolen Lat)äcdhlidhkeit nicht verläht. Schon im er}ten Kapıtel A 16)! weldhes 10
Den Yiadhweis Ner Widhtigkeit eines eingeborenen Rlerus ZUum tele jeht, ähfP  s HuonNDer ÖIE Draris reden, indem OIE unablälligen iahnungen 1110 Urteile 0S
Apoltolilchen Stuhles, Her Niilions)ynoden OwIie ÖIE Zeugnijje Der il ionsbild) ofe
unDd Wiilionare vorTühr ND elbit bei Der DNarlegung Der lnneren (Bründe immer
mwmieder auT DIE praktilde Wirklicdhkeit 1nND OIE AÄußerungen Der Niijjionare e3Ug
nımmt. (Es 1rD DAadUrC Der UberzeugenDde ‘Reweis erbracht, DAa DIE amung e1nes
bodenitändigen RKlerus \owohl Jur OIE Ausbreitung unDd (Erhaltung mMie DOTX allem Jür
DIE Bildung einer jelbltändigen VBolkskirche in jedem Yande Öie wejentlichfte YWoraus
jeBung bildet. Yie OIE rage Des einheimijdhen Klerus iın den einzelnen 1  1
anDdern aufgefabht unD behanDdelt wurde, e 0Aas zweite Kapttel Dar, welches bei
weitem Den größten eıl 0eSs es 17 — 258) einniımmt.
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‘In Spaniı)dh-Amerika hbinderien anyänglıch Kajjenvorurteile OIE Jula))ung
DeTr NDIiANeETr 1nD eltizen ZUM rieltertum, unND er|t NnNDe 0PeSs jabr
hunderis IDAL DIE Tage weniagltens1 Bunlten DEr ingeborenen eNt:
IhieDden. Ylüiit Dem Yurlhwung Des Obheren Schulwejens, Der in erIter $inie Den
je)uten verdanken WAaTL, mehrten 'ıch auch D1e BHerufe, ber DAaSs Staatskirdhentum,
\pater DIe verirühte Selbitändigmacdhung Der Kepubliken bemmten DIE YWieiterentwick:
(UNg DeSs kirchlichen VYebens eute bıilden a unD ar „ın Diejen Yandern
kaum mebr ein HiNDdernIS. Yıe (Eingebornen en yreien utritt AUM Heiligtum.
S ıf Der Ntangel Beruten, 10 wenige betreten.“ Jn ordamerika
ın ein NOtaAner unND 3Wwel Wtilchlinge O1IEe ein31gen Yiertreter 0S einheimi)dhen RBlerus.
Mur Den Dbilippinen yehlte ange „eit DIie ‘Borbedingung Des Drieltertums, Der
höhere Unterricht, Der DUTCH Die Je)uiten eingetführt, annn auch DON Den Omini-
kanern geptleq WUurDEe, ber er]i Im jahr  er Iraten DIE einheimi)den el  s
en ın größerer ahl auT. Jn WHNorderindien ilDeien Der ‚3ölibat 11nD Das
Raltenwejen D1e größten HiınNderniı))e yür DIE yunahme eingeborner rielter. Die

DEr Tilfen beltand 1195 Darıas Denen INa keine Drielter yür Oie Sbheren
KRalten entnehmen konnte Yiyur Der Weltkülte, lıch DIE große Der
Chrilten DeranD, WLr eine größere ‚zahl DON Drielterberuten, DIE auch hier
wiedDerum bejonders DUTCH DIE Oheren Je)uitenkollegien, )pater au c Durch Öie
KRarmel:ter gepflegt wWurDden. Abgelehen DON Den Sprengeln Der Weltkülte me 105
Der nDdilhe Klerus auch euftfe UL lang)am. Jtach Dem Urteil eines en Rarmeliter:
m1))ıonars \ind Oie Ka)lenvorurteile Der europällchen Wtı)ionare nıcht ohne Söchuld

—
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Daran 98) (knen na  altıgen An)topß 3ZUT Beylerung Der Berhältnijje qgab ap
VeD WF DUrCh Die ıon erwüähnte Enzyklika unDd Die TUNDduUNG eines enera.
jJeminars ın andy n apan, OiE e)uiten 15371 30 000 rilten zählten,
Qıng INa erIt 1579 AUL rÜünNDduNnNg 61Nes Seminars üÜber, Dem ankR Der nregunag
0eSs meıthlickenden Billtators Yalignanı DIS 604 noch 1eT weitere Bründungen
yolagten. 160  _ wurDden DIE erlten OLE1 japanılden rielter geweiht. 1614 zählte
lieben jJapanı)de Weltprielter unD lieben Jje)uiten. Dıe Bejamtzahl Der eingebornen
rielter Diejer Deriode e3imner HUONDer au} wenig|tens ÜUnt31g Jiach Der Ylieder-:
eroMnNuUNG Jjapans baben 0IEe Darijer JtilNionare jeit 1554 auT rielter gebracht.

DIEn HYınterindien, (1 apan Dertriebenen e)uiten DON 1614 b3w
1626 bDIS 1675 In ongkına unD Locdhindhına 3(0 000 rilten YEWUANNEN., behalt INa

\1ch mıf einheimildhen Katechilten, unDd erIt D1Ee Bilhote DCes noch IM (ent)tehen Degrif:
jenen Warıer Seminars, 0Aas 100 OIE Heranbıldung eiInNnes einheimi)dhen Rlerus als
Hauptautgabe jebte, QOlugen 1660 eine anDdere Duftfe C111 (ın Beneraljeminar
1nD eine Anzahl kleinerer Seminare er}tanden, )\hon 16653 wurvden Die eriten rielter
geweiht. DNıe Vorbildung IDUL Treilıch jebhrt be)dheiden, INa verzichtete ogar au DIEe
rlernung 0es Yateini)dhen. rIt Im \heinen wieder höhere NTOT-
derungen geltellt worDden jein 1e in  —. ÖN (Boa unDd Den £homaschrilten ab,
10 Hınterindien eufe miıt mebr als 660} eingebornen Drieltern DEer pıbe
aller WtiNonsländer. In ına yanden DIE Jje)uiten TUr Den wohl begrüundeten an,
altere Ohine)i)dhe elehrfie ohne ıyorDdDerung Der Ra  1 Kirdhen)pracde U Drie  s  z
tertum 3  u3ulayen unDd 0AS Chinelilche als Kult)prache einzurühren, DIE »apıtliche But:
heizung, D0Ch hinderten Oie portugieli)hen e)uiten au nationalen Küclichten )owie
anDdere )|tOrenDde m|fanDde DIE Austührung 0es orhabens, Dem DIE kirchliche Behörde
ıhre Hultimmung )päter nıcht mebr gab zwilden 1580 unD 1/50 z3ählten DIE ‘ Jje-
)uiten NUuL hine]ilde rie)ter als Yrdensmitglieder. ‘Dıe ‚zahl Der ON ihnen aus

gebildeten Weltprielter MWIrD nıcht genannt, hHeint ber erheblı geringer gewejen 3
jein Dıe ‘Darıjer UJtijlionare Haftfen 1782 ın wan UL el  1  1  e rielter
unD begannen er!t 1eJe Heit O1e (Er3ziehung DES Rlerus energildher bDetreiben
Jieuerdings erjreut ıch OIie cOhine)i)dhe Jtıylion mit ö550) chine)i)qhen Drieltern unDd 1700
Seminarilten gün)tiger Ausjichten Jur Die uRuntt. Jn oTrea, 0AS 1908 er]t ı &B P& AD E a A
einheimı) He rielter züählte, ließen bis Antang Der neun31ger blutige Yierz

Deitjchrift TUr JTLUiIONSTUINJeEN)CHAT! Jahrgang. na —.  e  Da
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tolgungen, jJodann Oie TMUu: Der Darijer Mii)lion unDd ihr NWiangel höheren Schulen
nıcdt 3 einer gün)tigen Yölung Der Tage kommen. ‘In Dden HeEWeNMmMI)NONeEN AIrı
Ras, DEr ölibat e1in yalt unüber|teigliches Hindernis bildet, können NUuL DIie
längiten tätigen atfer DO Hl Beilt, vornehmlıd) ın enegambien, eiwa 10, DIie
Kapuziner iın (Ballaland 3, dDIie Jrappilten einheimilde Drielter aufweilen. Dod)
bemüht man \ich auch in anderen YWiıllionen, W1e ın Uganda unDd amerun, DIE
Erziehung einer einhbeimi)lden Beiltlichkeit. nier Den zahlreicdhen Jiegern Welte
indiens, iNan erlten ermarien )olite, unDd Den Ra  1 warzen DEr

0 D  — @ ate )pielt DEer einheimı)dhe Klerus gleichtalls Reine nennenswerte
olle. Jn Bral)ilien Dagegen Ideint 0AS hwarze unD DAS Wiucdelement beller unDd
rühmenswerter Derireten 3 jein. Jn Yıea en eiIn31g Die arilten ım aurte
DON Jjabren ÖiE Heranbildung DD J einheimildhen VDrieltern durcdhgejeBt.

‚ ‚  a O m ritten KRapiteld behandelt HUuoNDder Die rage DEr einhbeimıH ıen Bı)ld ötTe, Deren Wichtigkeit namentlich DON - Jo19 bervorgehoben unDd begründet
WUurDe. ‘Hom bat nicht mebhreren erJucen miit nationalen BildSoten yehlen

Jn Den leßtenlallen, aber bejonders in Jndien üble (ErJahrungen gemadct.
Jabhren jind Schltens 40 — 50) eingeborne Bilhöfe aıus Den Nti))ionsländern und 3War
DEer Wiehrzahl nach aıls Ymerika unDd Den Uhilippinen hervorgegangen. Die (FrRläs
rungsverJuche yür DIE aus)dhließliche (Ernennung DON (Europäern 5 BildHötfen . der JL
lonsländer en mıd troßdem nıcht überzeuat, Doc) mu} ıc hier Der Ürze halber
auft eine Tı verzichten. KRapitel behandelt Rur3 DIE Urielterjeminare
ın Den Heidenländern, Deren 135 mit 5200 umnen qibt, unDd in Europa, O
Denen NUuL 0Aas Propagandakoleg größhere Bedeutung hat, Das Kapıtel
(  1—3 nodch einmal überlichtlich OiE Schwierigkeiten unD Hinderni)je DOT,
DIE, abgejehen DON (Boa unDd Dden £homaschrilten, no nirgends 0AS tel einer
boden|tändigen, inren RBlerus (a 1 jelbit heraus ergänzenden ir haben erreicdhen
en Das größte HınNdernIS U1 zweijelsohHne Der 30ölıbat, urch deljen Aufrecdht-
haltuna in manchen Mtı)ionsländern ÖIE anung eines ausreidhenden RKlerus unDd
amı DIie (Einwurzelung DEr T!  € jelbit aut abjehbare zeit unmöglıd) gemacht IrD.
Sodann bildet auch Oie Mittellojigkeit Der meilten Mii)l)ionen ein HemmnIS,
0AaSs aber DUr DIie Beteiligung DEer GanzZen katholildhen YRelt Nti)|ionswerke yge
en wmervden könnte Sehr vernünftige OTIe n  e DEr erJaljer, UTTE 0AaS VYor
gehen Der en unDd Den Unter|cdhied Der neuzeitlichen DON Der aälteren Wiethode ın
Der LYöhung Der Klerustrage begreiflich 3 macen Doch hat 0AaSs
I wermwiegendlte rgumen 019s, Die unleugbaren (Eryolge Der ın Den eriten OTel
‘Jjahrbunderten geübten Wiethode, leider NUrL Nüchtig geltreitft unDd nicht ım mindelten ent:
kräftet. (Es wAare Darum 3 wün)chen, DaRß Die)e ırrage in Der geit)chrift Jür 1))10ns
w  e  a DDON ja kundiger e1ite einmal gründlı eTrOrIer würde. jerner Die in
Der JYieuzeit gemadchten 1grijre ıyehler 0es SYltems \ind, wWDas HUu0oNDder leugnet, 0Der
‚yehler einzelner en unDd Mijionare, 1ea allerdings nicht J0 Rlar au Der HanDd,
mW1e Ddem Berfaljer er]cheint. bDer wWIie Dem audc jein MAag, jedentTalls erzielten DIieDA e  4B A a E Je)uiten, wWas DIE Qualitfikation Der DON iınnen ausgebildeten einheimilden el
lihen angebt, DUrchaus vorbildliche Veiltungen, eine wohl 3 würdigende Lat]ache,
die Jo1y ın ihrer prinzipiellen Bedeutung nicht ent)prechhenD berücglichtigt. ‘Be)onders
beherzigenswert in DIE Austührungen über OiEe uUuru  eBung 0S eingebornen
KRlerus, DIie ın Wider)pruch mit den ausdrücklichen Hor]hriften Der ır  e \|tebt,
aber eine itändige Berjucdhung tür DIE europälldhen Niti)jjionare bildet unDd DON jeiten
DEr leßteren qgan3 bejonderer eisheit, a)zetilcher Schulung unD ztelbewußter urüc-
Örängung 0es uns allen eigenen Raljjen|tolzes bedarTt. (BeraDde an diejer WAare

angebracht gewejen, MWDenn Der BHerfaljer, WwWIe bei Der ge|dhichtlichen Entmic
lung ıon getan, klar hbervorgehoben a  © DaR ın manden Jtijlionen DOT allem Die
Borbildung DEr einheimi)dhen Drielter en  1eden gehoben werDden muß, Wenn jie
Dem en Der ır gemäß DOT Der olle eines untergeoroöneten HSK Ierus bDe:
wahrt unDd einflukbreicheren MYmtern z3ugeführt Derden en
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YDas “Vlierk uU0NDErS enthält nicht UL reiches atferia üf;er DIE ıyrrage
5  a& ’ — ‚AA  a .

DES einheimilchen RKlerus )eIbit, ondern auch mande liıchtvolle Bemerkungen über Die n V OE
damıit zu)ammenhängenden UtiNonsverhältniye, UnD geltehe, aUs jeiner Schrift
manches gelernt A en Um 9 weniger 170 DEeT geldhäßte Berrjalljer mir DEeT:

Y IDenn ıc INIT noch einige Tı  € Bemerkungen geltatte.
Jn Der Darlegung Der ge)dhichtlicdhen (Entwiclung ıt Dortugie)i)h - Amerika,

DON einigen Heilen abgejehen, ohne AUngabe Des (Brundes UUr niıcht behanDdelt,
obwohl Die Überlchrift 17 eimas AnDeres Dermufen läBt. (Eben)o Ut DIC altere
portuaielilcde Million in 1 mit einigen Jeilen abgetan 1nD nıcht einmal yelt
eltellt, ob D1Ee Damaligen JiiNionare AUM Droblem DeTr Klerusbildun überhbaupt
Stelung en Dement)predhend hat HUuONDer Die portugielilde Yıteratur
unverhältnismäßhig weniger als Die \pani)de 3 ate ge30gen Desaleidhen Länt
bei araguay enfigeoen Der on DDN ıb geübten ethode nicht ÖIE Quelen reden
UunND begnügt 100 mit DEr Rategorildhen Erklärung, DAaR D1E uaranı Tür DAS rielter-
111m noch nicht reil gewejen jeien. * ‘RBe1 Der Beurteilung Des Miipnerfolges Der nNOTD=z
amerikanılden Jndianermillion binlichtlich DeTr Drieltererziehung bat Der Yerrjaller DIE
notori]cdhe Tat]ache nicht in Recdhnung QEZ0OgeEN, DAaR MAan, aUSgGENOMMEN DIeE e)uiten-
mi))ion ın Dakota, DIis DOTL wenigen Jabren wenig!tens 10 niıcht einmal mit Der Her
anbildung einheimilder Katedhilten berfakht hat, IWDas Die dortige Yage Doch ın ein
mMInDer gün)tiges YiQt e yür Die DBereiniaten Staaten Häfte Shea, Der
ka  1 Utillionen unier Den Jndianer|tämmen Der Bereinigten Staaten, eine inter-

S a  u
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)Jante JHultration geboten A Der Scqwierigkeit, (a1Ls Diejen Wilolingen rielter
erziehen Jn nDdien (vergl. Anmerkung 99) belteht Aaupßer 1n ))(aDdras auch in Der
(Er30i03eje U olombo eine Kongreagation einheimilder Yaienbrüder. Jticht 4Janz gerecht
1rD Der Verraller Den Berdieniten DeSs Darıjer Seminars, 10 bei apan 121
„Wian Konnte zuverlichtlich DAaR euftfe unier verhältnismäßig 0 günltigen
Umtänden apan einen zahlreidheren einheimildhen Klerus belike eit 1584 GE
nie lie (Die völlige Ruhe unDd alle oOrteile Der Jreiheitlidhen Ber]al:
Jung unD Rultur. 1n)otern D1ie gün|fig|ten VBorbedingungen ZUT amung
6INes zahlreichen hocdhagebildeten Klerus gegeben.“ Errährt Der ejer nach Diejen Dräs
mijjen, DAaR Ö1e a  J japani]dhe JJtı)llion 1907 erIt einheim rielter z3ählte,
Dann UL natürlich ara entfäulcht; MAare aber niıcht, IDEeNNN HuonNDder ofen
gegeben a  B DAaß D1E 35 rielter )ich auUSs japanı)lden Ratholiken rekRrutiert
aben, wäahrenD DiE e)uiten in DEr altern Ntijionsperiode bei CunNDd einer Yleıion

eima 3 eingeborne rielter hberangebildet hatten. Auch DieE Je)uttenmi)hion
YWiadura genieht „Ruhe unDd alle Ortieile Der moDernen Kultur“, aber bis 1906
bet einer z ahl DON 245 000 1 NUL eingeborne rielter hervorgebradcht. Um
günltigen en TÜr 3ahlreiche Vrielterberufe dajten, inD al nodc) anDdere SOr
aus)eBungen notwenDdig. Jtoch weniger gerechttertigt Aı C IDEeTLN HUuoNDer 302
DIiEe Veiltungen Der e)uiten unD Der wnartijer tij)ionare auT Tun Der Tür einen 0D=z
jektiven erglei guanz belanglojen Anzahl ihrer UJti)ionsgebiete veragleicht. Dıe Da
Cijer en in Yiorderindien Dei 1eTr (Bebieten Ol DiE e)utten bet Tünt (Bebieten
116 einheimilcdhe rielter; O1Ee acht WNarti)jer Yiikariate in ina weilen „NUr 192, Oie
3wel Ysikariate Der e)uiten „i&)0n“ er  U  1 rielter auT. Yeat IN  —_ 1eD0
OIE zahl DEer rilten, ( Denen DIE rielter hervorgehen ollen, ZUGgrUNDe, 10
eraibt 1 e1in Ganz anderes 110 Uln Der QanzZen 2Keltkülte ‘inDdiens UL, MIe HuonNDder
nicht unbekannt ÜL, Der ”RoDden yür VDrielterberute erheblt günitiger als in den Olf
1  en UtılNionen. (ın gerechter eralet 170 er NUuL DIE gleidhartigen (Bebiete
11 Betracht ziehen Dürfen. Ylun kommen in DEr Jel)uttenmijlion 3 )tadura aur
245255 Katholiken 34, auT je (213 1 61in rielter, in Der Darijer Miı)lion

Dıie D xDIe, : Satholijdqe Mijjions)iatijtik wiedergegebene ‘“Tabelle
aus Ddem Yeuen wei unier Den Urieltern, Deren Herkun{tt angegeben wWiILD, Dretr

—— “ S
„Haraquarier“ auf. SI wahr|dheinlich, DAR teje Baraquarier europAijcheEr fllbf;u;ft iın
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VDondicherry au 141 243 Betauftte 280 au 6143 Tıltien ein Drielter ; DIE Örei Da:
rijer NMiijionen Dondicdherry, Loimbatur, Wiyjore zu)ammen züählen bei 267 190 DE
liken 45, alıo bei je 5566 Tilten einen rielter. ‘In ina kommen aufT OiE 236 9983
Katholiken Der Warijer Uti)ionare 149, alıo aut 1590 Katholiken P1n rielter, in Den
je)uitenmi)ionen auT 151 Sa efaurtte 1, omt auT 1879 rilten 1n Wrielter.
a  ( HUu0oNDer, wWIe ım Jnterelje jeines Ylierkes lag, einiger itatilti)cher Yın
gaben 281 eine überlichtliche \tatiltij]dhe ‘Sabele Der einheimildhen rielter zugleich
mit Angabe Der Wiilionsgejellidhatten unD Der Chriltenzahl egeben, Dann ihn
0ASs woh DOT Diejem unzufrelmenden eralei bewahrt. In Druck  ehlern in IMIr
autgejalien KRokanisbrahmanen a KRonkaniıbrahmanen ; 105 1594 a
19/4 (Ankun Balignanis) ; 108 1599 (Gründung 0es Kollegs DD Arıma) a
15/9; 281 00 (eingeborne VDrielter aut den Ubhilippinen) 1200, D0Cch )heint
dieje Angabe unD dement)precdhenDd auch Oie Schäßung Der Be)amtzahl DON :3 24() e1n-
heimilden Drieltern ın ien ent)dhieden 3 hoch gegriffen

zum u jei 0Aas gehaltvolle Ylierk u0NDerS, 0aSs auch yür den heimilden
Klerus jebrt lejenswert ÜL, ganz bejonDders Den Nii)Nionaren mwWIie auch Den A)piranten

(Esunjerer theologildhen NMiiNionsjeminare zZum Studium angelegentli empTohlen.
1rD innen eine zyüle DON Belehrung 1nD nregung bieten.

yrieDr. Shwager,
Ndsgen, o Baulus Der Aypoltel Der HeEWeEN. (FÜr (Bottes Ytort unDd

Yuthers e Volksbücher, el 1, HeIt 10.) (Bütersloh 1908
(gr. 80 S 0,60

(ES verIfe )1ch yür jeden rreunNDd Der Jtı)Non, DOL em ür Den ausübenden
NMii)ionar DON )elbit, DAaR Ddem er|ten unD größten chrijtlichen Heidenmi)Nonar, Dem
Anoltel Daulus, nabher tritt. Gein eben, wWIie NS O1e 2pg r3üählt, ıf ]a Der
Yiti)lion gewidmet, unDd eine BHriere Dienen Den zwecen Der 1  1  1 Üıe wiljen
\ arttliıche wWie populäre Daulusliteratur ılt bereits Yalt unüberjehbar. Horliegende
T  ure gehört ZUrL yopulären Yıteratur unD Ut DO \treng orthodor-proteltanti)dhen
Standpunkte ge)hrieben. S1e bietet, Rur3z ge)agt, e1NnNe Rnappe UÜberlicht über DE VYor
bereitung aulı x jeiner Lätigkeit, über Den üupßeren Herlaurt jeiner Jtıylion unDd
über 0AS (Evangelium, DASs Den HeWeN verkünDdet hat. Yltan Mer. Dem Bert.
eine 1e7e Bertrautheit nıt Ddem Yoeben unDd Den Brieren Des poltels unDd eine bin:
gebenDde 1e 3 jeinem Helden Die Daritellung ilt \ lıcht unD einfach unDd
kann auch Den katbholi)dhen VYejer beiriedigen. enn me 150 Der Schilderung
0CS Berl. zultimmen, IDenn auch ım ritten ‘Feile bejonDders mandcdhes vermikt,
mandes vielleicht anDders jormuliert Wieinerß.
vjeoferie »a ferfe fa 7a afeofe ofe nla ara aie ara afe ara ıia O  esfocfeoie>focfenkaofanzecfeale Ta rze: e£enfaole pfa nfenfecfe>fcrie >Ja oa ofa az0 aze >Lc cZenhenke
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DD Xob Stireit

Uorbemerkung
Der HWER Diejes m1))iıonsbibliographilden ert|  es )o1l jein, 611e möglı vDOll:
Aändige Um)hayu über OTE aRtuelle UtiNionsliteratur geben, DAadurch 0AS
Ntilions)iudium 3 erleidhtern 1D 0AS ein)dhlägige atiferta in überlichtlicher

Die RBenntnis Heryorm tür WiiNonsvortiräge Dgl OTE HanDd 3 geben.
Wii)ionsliteratur hat ihre eigenartige Schwierigkeit, O1e einerjeits ım eit zeritreut
liegenden afiferıa. )eIb!t iegt, andererjeits in DEer Tat]ade, DaR Der 1  1
literatur bisher wen1g Aurmerk)amkeit ge  en WULDE.


